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Internetadressen des Monats 

 
Transportorganisation des Bundes: Netz-
werk für deutsche Versorgungssicher-
heit 

Die Transportorganisation des Bundes bün-
delt leistungsstarke, multimodal tätige Trans-
port- und Logistikunternehmen, die ihre Un-
terstützung in Krisenlagen zugesichert ha-
ben. Das Bundesamt für Logistik und Mobili-
tät wählt die Unternehmen an-hand festge-
legter Kriterien aus. Berücksichtigt werden 
neben Transportkapazitäten und fachlichen 
Fähigkeiten auch Nachweise für eine resili-
ente Unternehmensinfra-struktur. 
Nähere Informationen. 

 

Die neue EU-Verpackungsverordnung 
PPWR 
Die verlinkte Informationsseite bietet Unter-
nehmen einen kompakten Einstieg in die er-
weiterte Herstellerverantwortung in Europa. 
Erläutert wird, welche Pflichten sich bei Ver-
packungen, Elektrogeräten, Batterien und 
weiteren Produktgruppen ergeben können. 
Praxisbeispiele aus verschiedenen europäi-
schen Ländern zeigen, dass neben den har-
monisierten Anforderungen der PPWR wei-
terhin nationale Registrierungs-, Melde- und 
Systembeteiligungspflichten zu beachten 
sein können. 
Nähere Informationen. 

 

Webinare und Veranstaltungen 

 
Quarterly Briefing Niederlande - online | 
8. September 2026 
Mit dem Quarterly Briefing bieten die IHK 
Aachen und die AHK Niederlande viermal 
jährlich ein kompaktes digitales Update zu 
aktuellen Entwicklungen, Trends und Ge-
schäftschancen. In der September-Ausgabe 
analysiert Günter Gülker Themen der neuen 
Industriepolitik, das Verteidigungsbudget so-
wie Entwicklungen in der digitalen Pflege 
und im Wohnungsbau. Das Webinar findet 
von 12:00 bis 13:00 Uhr online statt und ist 
kostenfrei. 
Nähere Informationen. 
 
 

ASEAN - Interkulturelle Kompetenz | 9. 
September 2026 
Kulturelle Kompetenz ist für erfolgreiche Ge-
schäftsbeziehungen in Südostasien von 
zentraler Bedeutung. Das Seminar vermittelt 
praxisbezogene Hinweise zu Marktzugang, 
Geschäftspartnersuche, Führungsstil, Ver-
handlungsführung und Konfliktmanagement. 
Thomas Brandt bringt mehr als 30 Jahre Er-
fahrung in der Region ein. Die kostenfreie 
Veranstaltung findet von 10:00 bis 14:00 Uhr 
bei der IHK Siegen statt. 
Nähere Informationen. 
 
Workshop USA 2026: Wirtschaft, Wahlen 
und Zukunftsbranchen im Blick | 5. Okto-
ber 2026 
In diesem Workshop gibt Susanne Gellert, 
President & CEO der AHK USA – New 
York, einen aktuellen Ausblick auf die US-
Wirtschaft und ordnet die Stimmungslage im 
Vorfeld der Mid-Term-Wahlen ein. Im Mittel-
punkt stehen zentrale Zukunfts- und Wachs-
tumsfelder für deutsche Unternehmen: der 
Cyber-Security-Sektor, Künstliche Intelli-
genz, der Defense-Sektor sowie der Medi-
zin- und Biotech-Bereich. Die Teil-nehmen-
den erhalten praxisnahe Einblicke in Marktt-
rends, Investitionsbedingungen, regulatori-
sche Entwicklungen und mögliche Anknüp-
fungspunkte für den Markteintritt oder den 
Ausbau bestehender USA-Aktivitäten.  
Nähere Informationen. 
 
 
KOREATAG 2026: Networking & Innova-
tion an der RWTH Aachen | 10. Oktober 
2026 
Die Außenstelle Bonn der Botschaft der Re-
publik Korea und die RWTH Aachen laden 
zum KOREATAG 2026 in die Aula des 
RWTH-Hauptgebäudes (Templergraben 55) 
ein – ab 14:00 Uhr erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches Programm unter dem 
Motto „Alles aus Korea an einem Ort“. Erle-
ben Sie koreanische Kultur, Kulinarik und in-
novative Unternehmenspräsentationen.  Die 
Veranstaltung bietet eine hervorragen-de 
Gelegenheit, den Austausch zwischen Wirt-
schaft, Wissenschaft, Institutionen und wei-
teren Partnern zu fördern, bestehende Netz-
werke zu stärken und neue Kontakte zu 
knüpfen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich  
 

https://www.balm.bund.de/DE/Themen/KrisenmanagementZivileNotfallversorge/TransportorganisationdesBundes/TransportorganisationdesBundes.html
https://weltweit-erfolgreich.de/nrw/fokusthemen/erweiterte-herstellerverantwortung-epr-in-europa/
https://www.ihk.de/aachen/international/aussenhandelsmaerkte/niederlande/quarterly-briefing-niederlande-7096234
https://events.ihk-siegen.de/termine/2106/
https://event.ihk-bonn.de/b?p=workshopusa2026
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Green Tech - Circular Economy & En-
vironmental Technologies: Connecting 
Egypt, Ukraine and Bonn/Rhine-Sieg | 22. 
Oktober 2026 
Im Rahmen des Programms „Partnering in 
Business with Germany“ kommt im Oktober 
eine Delegation aus Ägypten und der Ukra-
ine für drei Wochen nach Deutschland. Die 
Delegation umfasst Unternehmen aus dem 
Bereich der Green Tech - Circular Economy 
& Environmental Technologies. Zentrale Be-
dürfnisse sind der Markteintritt in Deutsch-
land bzw. der EU, der Aufbau langfristiger 

Geschäfts‑ und Entwicklungs-partnerschaf-

ten sowie Co‑Entwicklung, Technologie‑ und 
Wissenstransfer. Die Veranstaltung wird 
ausschließlich in englischer Sprache stattfin-
den. 
Nähere Informationen.  
 
NRW ASEAN-Forum 2026: Freihandel 
und neue Potenziale für Unternehmen in 
Südostasien | 23. November 2026 
Das NRW ASEAN-Forum 2026 gibt Unter-
nehmen praxisnahe Einblicke in Marktein-
tritt, Geschäftsausbau und erfolgreiche Ge-
schäftsmodelle in Südostasien. Experten 
aus Wirtschaft, Politik und den Auslands-
handelskammern informieren über aktuelle 
wirtschaftliche Entwicklungen, neue Frei-
handels- und Kooperationsperspektiven so-
wie konkrete Unterstützungsangebote für 
deutsche Unternehmen. Erfahren Sie, wel-
che Potenziale sich durch die vertiefte wirt-
schaftliche Zusammenarbeit mit der 
ASEAN-Region ergeben, welche Heraus-
forderungen zu beachten sind und wie Ihr 
Unternehmen von den Wachstumschancen 
in Indonesien, Malaysia und Thailand profi-
tieren kann. 
Nähere Informationen. 
 

Unternehmensreisen  

 

Treffen Sie das Einkaufspersonal der 
Vereinten Nationen 
Vom 22.-23. September 2026 führt die 
Deutsch-Dänische Handelskammer (DDHK) 
im Auftrag des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie (BMWE) eine Informati-
onsreise für Einkaufspersonal der Vereinten 
Nationen (VN) mit Fokus auf Onshore- und 
Offshore-Windenergie im Rahmen der glo-
balen Fachmesse Wind-Energy Hamburg 
durch. Schwerpunkt des Projekts sind eine 

Informationsveranstaltung für deutsche 
KMU zum VN-Beschaffungswesen sowie 
vorab terminierte Gespräche zwischen dem 
VN-Einkaufspersonal und deutschen KMU. 
Es handelt sich dabei um eine projektbezo-
gene Fördermaßnahme im Rahmen des 
Markterschließungsprogramms für KMU. 
Nähere Informationen. 
 
Philippinen: Geschäftsreise Fleisch und 
Fleischprodukte | 26. bis 29. Oktober 
2026 
Die Philippinen verfügen über eine wach-
sende Nachfrage nach hochwertigen 
Fleisch- und Wurstwaren und sind aufgrund 
der begrenzten heimischen Produktion auf 
Importe angewiesen. Die Wiederöffnung des 
Marktes für deutsches Schweinefleisch und 
die Aufhebung des vorübergehenden Ein-
fuhrverbots für deutsches Rindfleisch ver-
bessern die Rahmenbedingungen. Die vom 
BMLEH geförderte Reise nach Manila rich-
tet sich vor allem an kleine und mittlere Un-
ternehmen und dient der Geschäftsanbah-
nung, dem Erfahrungsaustausch und dem 
Aufbau lokaler Kontakte. 
Nähere Informationen. 
 
Wirtschaftsdelegation: Hafen-, Logistik- 
und maritime Wirtschaft | 26. bis 30. Ok-
tober 2026 
Die Deutsch-Rumänische Industrie- und 
Handelskammer (AHK Rumänien) lädt Un-
ternehmen und Organisationen aus den Be-
reichen Hafenwirtschaft, Logistik und mari-
time Industrie zu einer Wirtschafts-delega-
tion nach Hamburg ein – einem der wichtigs-
ten maritimen und logistischen Zentren Eu-
ropas. Im Mittelpunkt des Pro-gramms ste-
hen die Teilnahme an der SMM Hamburg 
2026, der weltweit führenden Messe der 
maritimen Wirtschaft, sowie an der All About 
Ports 2026, einer internationalen Konferenz 
und Fachausstellung rund um die Zukunft 
der Häfen. 
Nähere Informationen. 
 
Mobile World Congress 2027 | 1. bis 4. 
März 2027 
Auch im kommenden Jahr bietet 
NRW.Global Business Unternehmen aus 
Nordrhein-Westfalen wieder die Möglichkeit, 
sich unter dem Dach des Landes auf dem 
offiziellen NRW-Landesgemeinschaftsstand 
zu besonders attraktiven Konditionen zu 
präsentieren, wertvolle Kontakte zu knüpfen 

https://event.ihk-bonn.de/greentechEGUA
https://event.ihk-bonn.de/b?p=nrwaseanforum2026
https://www.handelskammer.dk/de/events/un-procurement/2026/treffen-sie-das-einkaufspersonal-der-vereinten-nationen
https://www.agrarexportfoerderung.de/unternehmerreisen/nachrichten-detail?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5BbackSectionId%5D=7397&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5BcurrentPage%5D=1&tx_news_pi1%5Bnews%5D=515&cHash=1dd68af06a4704acf9356b5e811ad1d8
https://www.ahkrumaenien.ro/de/delegationen-und-messen-2026/wirtschaftsdelegation-hafen-logistik-und-maritime-wirtschaft
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und neue Geschäftschancen zu erschlie-
ßen. 
Nähere Informationen. 
 
Vereinigtes Königreich: Unternehmens-
reise Möbel im Premium- und Luxusseg-
ment | 24. bis 26. Juni 2027 
Der britische Möbelmarkt gehört zu den 
größten Märkten Europas. Besonders im 
Premium- und Luxussegment bestehen 
Chancen für hochwertige, designorientierte 
und maßgefertigte Einrichtungslösungen, 
insbesondere in London. Die Reise richtet 
sich an Unternehmen mit charakteristischen 
Nischenprodukten, die sich klar vom Mas-
senmarkt abheben. Sie wird vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie geför-
dert. 
Nähere Informationen. 
 

Allgemeine Informationen und EU-News 

 
EU-Verordnung zur Entsorgung von Alt-
fahrzeugen in Kraft 
Am 13. August 2026 sind neue EU-
Vorschriften für Konstruktion, Herstellung, 
Sammlung und Entsorgung von Fahrzeugen 
in Kraft getreten. Die Regelungen sollen die 
Kreislaufwirtschaft im Automobilsektor stär-
ken, die Ressourceneffizienz verbessern 
und die Rückgewinnung sowie Wiederver-
wendung wertvoller Materialien wie Stahl, 
Aluminium und Kupfer steigern. Nach einer 
Übergangszeit von zwei Jahren findet die 
Verordnung ab dem 1. September 2028 An-
wendung. 
Nähere Informationen. 
 
Förderung von Zukunftstechnologien: 
Scaleup Europe Fonds nimmt Investitio-
nen auf 
Die Europäische Kommission hat die letzten 
rechtlichen Schritte zur Einrichtung des 
Scaleup Europe Fonds abgeschlossen. Mit 
einem Zielvolumen von 5 Milliarden Euro 
soll der Fonds europäische Scale-ups da-bei 
unterstützen, schneller zu wachsen und sich 
im globalen Wettbewerb zu behaupten. Der 
Fonds ist als Teil des Europäischen Innova-
tionsratsfonds eingerichtet und kann nun di-
rekt in führende europäische Scale-up-Un-
ternehmen investieren. 
Nähere Informationen. 
 

Digitaler Produktpass: EU-Kommission 
startet zentrales DPP-Register 
Die Europäische Kommission hat das zent-
rale Register für den digitalen Produktpass 
gestartet. Der Produktpass soll Informatio-
nen wie Herkunft, Wiederverwendungs-
möglichkeiten, Gebrauchsanweisungen und 
die Einhaltung von Vorschriften digital zu-
gänglich machen, beispielsweise über einen 
QR-Code. Die Testphase dient der Vorbe-
reitung auf die erste Umsetzungsfrist am 18. 
Februar 2027. Batterien sind die erste Pro-
duktgruppe, für die ein digitaler Produktpass 
verpflichtend wird; Textilbekleidung sowie 
Eisen und Stahl sollen folgen. 
Nähere Informationen. 
 
Rückmeldungen zum Anwendungsbe-
reich der EU-Stahlverordnung erbeten 
Die Europäische Kommission führt eine ge-
zielte Konsultation zum Anwendungsbereich 
der neuen Stahlverordnung durch. Ange-
sprochen sind insbesondere Hersteller, Ver-
arbeiter, Händler, Importeure und Branchen-
verbände. Die Rückmeldungen sollen bei 
der Prüfung helfen, welche weiteren Pro-
dukte in die Regelung einbezogen werden 
sollten. Stellungnahmen können bis zum 28. 
September 2026 abgegeben wer-den. 
Nähere Informationen. 
 
Intrahandelsstatistik: Entlastung der Un-
ternehmen spürbar 
Seit der Anhebung der Meldeschwellen 
müssen deutlich weniger Unternehmen An-
gaben zur Intrahandelsstatistik abgeben. Im 
Jahr 2025 waren 40 Prozent beziehungs-
weise 29.400 Unternehmen weniger melde-
pflichtig als 2021. Deutschland er-reichte da-
mit nach Estland und Bulgarien die dritt-
höchste Entlastung im EU-Vergleich. Die 
Änderung betrifft Unternehmen mit Waren-
verkehren innerhalb der Europäischen 
Union. 
Nähere Informationen. 
 

Ländernotizen 

 
Australien verschärft Regeln gegen un-
faire Handelspraktiken 
Ab dem 1. Juli 2027 gelten in Australien 
neue Vorschriften gegen unfaire Handels-
praktiken. Unzulässig werden insbesondere 
Vorgänge, die Verbraucher manipulieren 
oder ihre Entscheidungsumgebung 

https://nc.messe-duesseldorf.de/s/6JyKLYfL4oZ5C8p?dir=/&editing=false&openfile=true
https://www.gtai-exportguide.de/resource/blob/2019752/61b31f1692556b83fd3bf98732c56f6b/Infoletter_ME_UK_M%C3%B6belindustrie_2026.pdf
https://environment.ec.europa.eu/news/new-rules-more-circular-european-automotive-sector-2026-08-12_en
https://eic.ec.europa.eu/eic-fund/scaleup-europe-fund_en
https://single-market-economy.ec.europa.eu/single-market/digital-product-passport_en
https://germany.representation.ec.europa.eu/nachrichten-und-veranstaltungen/pressemitteilungen/ruckmeldungen-zum-anwendungsbereich-der-eu-stahlverordnung-erbeten-2026-07-30_de
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/08/PD26_297_51.html
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unangemessen beeinflussen, etwa durch 
versteckte Kosten, intransparente Abonne-
ments oder sogenannte Dark Patterns. Die 
Regeln sind besonders für Onlinehandel 
und digitale Verkaufsplattformen relevant. In 
Australien tätige Unternehmen sollten des-
halb ihre Verkaufsprozesse und Kundenin-
formationen rechtzeitig überprüfen. 
Nähere Informationen. 

Chinesische Unternehmen expandieren 
in den nächsten fünf Jahren weltweit 
Die AHK Greater China begleitet fortlaufend 
die politische Strategie zur Internationalisie-
rung chinesischer Unternehmen. Der Policy 
Deep Dive ordnet wichtige politische Ent-
wicklungen ein und erläutert deren mögliche 
Auswirkungen und Chancen für deutsche 
Unternehmen. Für deutsche Markt-teilneh-
mer ist insbesondere relevant, wie sich chi-
nesische Investitionen, Lieferketten und 
Wettbewerbsstrukturen in internationalen 
Märkten entwickeln. 
Nähere Informationen. 

China: Deutsche Unternehmen auf der 
Suche nach Gegenstrategien in ASEAN 
und Lateinamerika 
Chinesische Unternehmen haben in ASEAN 
und Lateinamerika Marktanteile in zahlrei-
chen Branchen ausgebaut. Neben Grund-
stoffen und Solarmodulen betrifft dies zu-
nehmend Konsumgüter, Elektronik, Fahr-
zeuge, Maschinen und weitere Teile der 
Wertschöpfungskette. Allein 2025 stieg der 
Wert der chinesischen Lieferungen nach 
Südostasien laut Ausgangsseite um mehr 
als 13 Prozent gegenüber dem Vor-jahr. 
GTAI beleuchtet, wie deutsche Unter-neh-
men auf diesen zunehmenden Wettbe-
werbsdruck reagieren können. 
Nähere Informationen zu ASEAN und La-
teinamerika 

Indien verbietet Importe aus Zwangsar-
beit 
Indien verschärft seine Einfuhrvorschriften 
und untersagt Waren, die ganz oder teil-
weise unter Einsatz von Zwangsarbeit her-
gestellt wurden. Die Behörden können ver-
dächtige Importe prüfen und Informationen 
von Importeuren, Exporteuren und Herstel-
lern anfordern. Für deutsche Exporteure ge-
winnen belastbare Nachweise über Herkunft 
und Produktionsbedingungen an Bedeu-
tung. Unternehmen sollten ihre Lieferketten 
so dokumentieren, dass behördliche 

Rückfragen beantwortet werden können. 
Nähere Informationen. 

Kanada baut Handelswege aus - Chan-
cen für deutsche Unternehmen 
An mehreren kanadischen Hafenstandorten, 
darunter Montréal, Halifax, Vancouver und 
Prince Rupert, werden Kapazitäten für Con-
tainer-, Rohstoff- und Agrartransporte aus-
gebaut. Chancen für deutsche Anbieter lie-
gen nach Darstellung der Ausgangsseite vor 
allem bei der technischen Ausstattung und 
beim späteren Betrieb der Infrastruktur. Ge-
nannt werden Elektrifizierung, Automatisie-
rung, Energieversorgung, digitale Steue-
rungssysteme und moderne Umschlag-tech-
nik. 
Nähere Informationen. 

Norwegen will Stromnetz- und Kraftaus-
bau deutlich beschleunigen 
Die norwegische Regierung hat ein Maß-
nahmenpaket zur Beschleunigung des Aus-
baus von Stromnetzen und erneuerbarer 
Stromerzeugung vorgestellt. Planungs- und 
Genehmigungsprozesse sollen verkürzt, Bü-
rokratie abgebaut und Investitionen schnel-
ler umgesetzt werden. Obwohl es sich um 
nationale Maßnahmen handelt, können die 
Veränderungen auch für deutsche Unter-
nehmen mit Angeboten für Energieinfra-
struktur und erneuerbare Ener-gien relevant 
sein. 
Nähere Informationen. 

Ostafrika: Erneuerbare Energie - So wer-
den Projekte finanzierbar 
Der Strombedarf in Ostafrika wächst, zu-
gleich besteht Bedarf an verlässlicheren und 
nachhaltigeren Versorgungsstrukturen. 
Deutsche Unternehmen können gemein-
sam mit lokalen Partnern zum Ausbau er-
neuerbarer Energien beitragen. Ein Bericht 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie hebt belastbare Geschäftsmodelle, 
passende Finanzierungsinstrumente und er-
fahrene lokale Partner als wichtige Voraus-
setzungen für tragfähige Projekte her-vor. 
Nähere Informationen. 

USA: Wende auf dem Markt für Maschi-
nen 
Die deutschen Maschinenlieferungen in die 
USA wachsen in mehreren Sparten zwei-
stellig. GTAI sieht Anzeichen dafür, dass die 
Talsohle durchschritten sein könnte, weil die 
Handelspolitik ein Stück berechenbarer ge-
worden ist und Marktteilnehmer die 

https://www.gtai.de/de/trade/australien/recht/unfaire-handelspraktiken-2023440
https://china.ahk.de/en/download/ahk-policy-deep-dive
https://www.gtai.de/de/trade/asean/wirtschaftsumfeld/wettbewerb-2008978
https://www.gtai.de/de/trade/lateinamerika/specials/chinas-einfluss-in-lateinamerika-908424
https://www.gtai.de/de/trade/lateinamerika/specials/chinas-einfluss-in-lateinamerika-908424
https://www.gtai.de/de/trade/indien/zoll/indien-verbot-importe-zwangsarbeit-2018780
https://www.gtai.de/de/trade/kanada/wirtschaftsumfeld/infrastruktur-2019868
https://handelskammer.blog/norwegen-stromnetz/
https://www.german-energy-solutions.de/GES/Redaktion/DE/Meldungen/Aktuelle-Meldungen/2026/finanzierung-ostafrika.html
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Zollbelastung eingepreist haben. Besonders 
dynamisch ist die Nachfrage im Umfeld von 
Rechenzentren, Halbleiter- und Pharmafab-
riken sowie in Bergbau und Bohrtechnik. Die 
Landtechnik bleibt dagegen ein schwieriges 
Marktsegment. 
Nähere Informationen. 

Vereinigtes Königreich: Schutzmaßnah-
menuntersuchung zu PET eingeleitet 
Das Vereinigte Königreich hat am 5. August 
2026 eine Schutzmaßnahmenuntersuchung 
zu Einfuhren bestimmter Polyethylentereph-
thalate eingeleitet. Betroffen sind Neuware 
und recyceltes PET mit einer Viskositätszahl 
von mindestens 74 ml/g unter den KN-
Codes 39076100 und 39076900. Die auf 
der Ausgangsseite genannte Frist zur An-
meldung als interessierte Partei endete am 
19. August 2026 und ist daher bereits abge-
laufen. 
Nähere Informationen. 

 

Zoll- und Außenwirtschaftsrecht 

 
EU-Mexiko-Abkommen: Änderungen ab 
November 2026 
Das modernisierte Abkommen zwischen der 
EU und Mexiko bringt ab November 2026 
Änderungen bei den Präferenz-Ursprungs-
regeln und den Präferenznach-weisen. Für 
Waren des Kapitels 84 werden als Beispiele 
ein Positionswechsel oder eine Wertschöp-
fungsregel genannt. Die Warenverkehrsbe-
scheinigung EUR.1 wird vollständig abge-
schafft. Künftig dient die Ursprungserklärung 
auf der Rechnung als Präferenznachweis; 
bei Warenwerten über 6.000 Euro muss sie 
von einem Registrierten Exporteur ausge-
stellt werden. 
Nähere Informationen. 
 
Kanada: Import von Aluminiumproduk-
ten ab Oktober 2026 
Ab dem 1. Oktober 2026 müssen Import-
eure von Aluminiumprodukten in der inte-
grierten Einfuhranmeldung zusätzliche Ur-
sprungsangaben machen. Anzugeben sind 
das Land der größten Schmelze, gegebe-
nenfalls das Land der zweitgrößten 
Schmelze sowie das Land des letzten Guss-
vorgangs. Nach Darstellung der Ausgangs-
seite ist eine Einfuhr ohne diese Angaben 
nicht möglich. 
Nähere Informationen. 

Kanada führt Zusatzzölle auf Holzmö-
belimporte ein 
Seit dem 31. Juli 2026 erhebt Kanada auf 
bestimmte eingeführte Holzschränke, aus 
Holz gefertigte Waschbecken sowie Unter-
baugruppen von Schränken einen Zusatz-
zoll. Der Satz beträgt 25 Prozent des Zoll-
werts. Die Maßnahme gilt zunächst für einen 
Zeitraum von 200 Tagen. 
Nähere Informationen. 
 
EU-Import von Stahl - Schmelz- und 
Gießnachweise 
Mit der Durchführungsverordnung (EU) 
2026/1963 hat die EU festgelegt, welche 
Nachweise bei der Einfuhr von Stahl vorzu-
legen sind. Die Zollbehörden sollen damit 
das Land des Schmelzens und Gießens 
prüfen können. Hintergrund ist die neue 
Stahlverordnung, mit der negative handels-
bezogene Auswirkungen globaler Überkapa-
zitäten auf den EU-Stahlmarkt begrenzt wer-
den sollen. 
Nähere Informationen. 
 
US-Zölle für Waren aus Kanada - Update 
Die USA haben bestimmte kanadische Pro-
dukte mit Wirkung zum 22. August 2026 mit 
zusätzlichen Einfuhrzöllen belegt. Be-troffen 
sind in den Anhängen aufgeführte Waren, 
darunter alkoholische Getränke und Milch-
produkte. Für Waren, die ab diesem Datum 
zum freien Verkehr abgefertigt oder aus ei-
nem Lager entnommen werden, wird ein zu-
sätzlicher Zoll von 50 Prozent genannt. 
Nähere Informationen. 
 
Indonesien plant Vorversandkontrollen 
für Halalprodukte 
Indonesien plant Vorversandkontrollen für 
zahlreiche Halalprodukte. Ohne Konformi-
tätsbericht soll die Einfuhranmeldung künftig 
nicht mehr möglich sein. Erfasst werden un-
ter anderem Lebensmittel, Getränke, Arznei-
mittel, Kosmetika sowie chemische, biologi-
sche und gentechnische Erzeugnis-se; auch 
Dienstleistungen entlang der Lieferkette 
werden genannt. Stellungnahmen zum 
WTO-Entwurf sind bis zum 28. September 
2026 möglich. 
Quelle: GTAI 
 
Zoll-Anmeldungen: Codierungen von 
Ausfuhrgenehmigungen 
Der Zoll hat eine aktualisierte Fassung des 
Handbuchs „Ausfuhrgenehmigungen, Ge-

https://www.gtai.de/de/trade/usa/branchen/maschinenbau-1029242
https://public-file.trade-remedies.service.gov.uk/case/sg0094#cases
https://wup.zoll.de/wup_online/laenderinformationen.php?landinfo=MX&stichtag=07.06.2026&gruppen_id=22&land_id=500&rgl_id=21&position=
https://www.cbsa-asfc.gc.ca/publications/cn-ad/cn26-15-eng.html
https://www.cbsa-asfc.gc.ca/publications/cn-ad/cn26-15-eng.html
https://www.zoll.de/SharedDocs/Fachmeldungen/Aktuelle-Einzelmeldungen/2026/azr_stahl_zusaetzliche_zoelle_1.html
https://content.govdelivery.com/attachments/USDHSCBP/2026/08/21/file_attachments/3754630/Section%20338%20Canada%20HTS%20LIST%20Final.pdf
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nehmigungscodierungen, elektronische Ab-
schreibung“ veröffentlicht. Das Dokument 
unterstützt Unternehmen bei der Ver-wen-
dung der einschlägigen Genehmigungsco-
dierungen in Ausfuhranmeldungen und bei 
der elektronischen Abschreibung. 
Quelle: Zoll 
 
Zollkontingente: Vorlagezeitpunkt von 
Unterlagen im Windhundverfahren 
Für die Gewährung eines Zollkontingents im 
Windhundverfahren müssen sämtliche erfor-
derlichen Unterlagen bereits bei Annahme 
der Zollanmeldung vorliegen. Die Vorlage-
pflichten sind in der Verfahrensanweisung 
ATLAS geregelt. Welche Unterlagen im kon-
kreten Fall erforderlich sind, ergibt sich aus 
der jeweiligen EU-Verordnung und aus den 
Angaben im EZT-Online. 
Nähere Informationen. 
 
Neue Produktkodierungen bei der Ein-
fuhr ab November 2026 
Die ATLAS-Teilnehmerinformation 0984/26 
führt zusätzliche Kodierungen für die Ein-
fuhr ein. Ab dem 1. November 2026 sind 
diese für jede Warenposition zu verwenden, 
die im Rahmen des Fernverkaufs ein-ge-
führt wird. Die Vorgaben betreffen so-wohl 
die ATLAS-Zollbehandlung als auch ATLAS-
IMPOST. 
Nähere Informationen. 
 
Vereinigtes Königreich schafft 2028 Zoll-
freigrenze für Kleinsendungen ab 
Die britische Regierung plant, die bisherige 
Zollfreigrenze für Sendungen mit einem Wa-
renwert von bis zu 135 GBP abzuschaffen. 
Die neuen Regelungen sollen spätestens im 
Oktober 2028 in Kraft treten. Zusätzlich sind 
verschärfte Einfuhrkontrollen vorgesehen. 
Unternehmen mit Lieferungen in das Verei-
nigte Königreich sollten die weitere Entwick-
lung beobachten. 
Nähere Informationen. 
 

Messen und Ausstellungen 

 
NRW-Gemeinschaftsstand auf dem Mo-
bile World Congress 2027 in Barcelona 
Der Mobile World Congress findet vom 1. 
bis 4. März 2027 in Barcelona statt und gilt 
als führende Messe für Mobilfunk, Konnekti-
vität und digitale Innovationen. NRW.Global 
Business bietet Unternehmen aus 

Nordrhein-Westfalen die Möglichkeit, sich 
auf dem offiziellen Landesgemeinschafts-
stand zu präsentieren. Damit sollen Kon-
takte, internationale Sichtbarkeit und neue 
Geschäftschancen unterstützt wer-den. 
Nähere Informationen. 
 

Aktuelle Veröffentlichungen 

 
China: Arbeitsmarkt- und Gehaltsbericht 
2026/2027 
Die Deutsche Handelskammer in China hat 
die 19. Ausgabe ihres Arbeitsmarkt- und Ge-
haltsberichts veröffentlicht. Die Vergleichs-
studie befasst sich mit Löhnen bei deut-
schen und internationalen Unternehmen in 
China. Sie beschreibt einen konservativen 
Ansatz bei der Gehaltsplanung und einen 
stärkeren Fokus auf Kostenkontrolle. KI wird 
in den betrachteten Unternehmen bislang 
vor allem als Instrument der Personalent-
wicklung und weniger als Ersatz für Be-
schäftigte eingesetzt. 
Nähere Informationen. 
 
Gesamtquelle: Newsletter: „Ostwestfalen 
International“ - IHK Ostwestfalen 
 
DIHK: News International 
Aktuelle Informationen zu Ländern und 
Märkten stellt der DIHK regelmäßig in sei-
nem Newsletter "News International" zu-
sammen. Dieser kann von jedem Unterneh-
men kostenlos abonniert werden. 
Weitere Informationen 
 
 

Bericht aus Brüssel 
Die europäischen Entwicklungen werden 
vom DIHK-Büro in Brüssel in einem 
Newsletter zusammengefasst, der hier auf-
gerufen und abonniert werden kann.  
 
Diesen Newsletter abbestellen: 

Ich kann meine Einwilligungen, zum Bezug 
des Newsletters, jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft per Post unter der Anschrift:  
IHK Bonn/Rhein-Sieg, Bonner Talweg 17, 
53113 Bonn, oder per E-Mail an:  
widerruf@bonn.ihk.de widerrufen. Dabei 
wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der 
jeweiligen Einwilligung erfolgten Datenverar-
beitung, nicht berührt.  

https://www.zoll.de/SharedDocs/Downloads/DE/Links-fuer-Inhaltseiten/Fachthemen/Zoelle/Atlas/2026/info_0986_26.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.zoll.de/SharedDocs/Downloads/DE/Links-fuer-Inhaltseiten/Fachthemen/Zoelle/Atlas/2026/info_0984_26.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.gov.uk/government/news/government-backs-high-street-with-acceleration-of-cheap-import-reforms-and-crackdown-on-dodgy-online-sellers?utm_source=chatgpt.com
https://nrwglobalbusiness.com/de/aktuelles/termine/details/nrw-gemeinschaftsstand-auf-dem-mwc-barcelona-2027
https://china.ahk.de/en/download/companies-take-a-conservative-approach-to-hr-planning
https://www.ihk.de/ostwestfalen/international/newsletter-international-6784564
https://www.ihk.de/ostwestfalen/international/newsletter-international-6784564
https://www.dihk.de/de/service/newsletter/news-international-8544
https://www.dihk.de/de/service/newsletter/bericht-aus-bruessel-8612
mailto:widerruf@bonn.ihk.de
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Nach Widerruf meiner Einwilligung werden 
meine Daten gelöscht. Ich erhalte dann kei-
nen weiteren Newsletter. 
 

Impressum 

Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-
Sieg  
Bonner Talweg 17 

D-53113 Bonn  
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Die Industrie- und Handelskammer 
Bonn/Rhein-Sieg ist eine Körperschaft des 
Öffentlichen Rechts. Sie wird gesetzlich ver-
treten durch den Präsidenten Stefan Hagen 
und den Hauptgeschäftsführer Dr. Hubertus 
Hille. Für den Inhalt verantwortlich im Sinne 
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